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Termine Glühweintreff 2022
Der Glühweintreff in Marolds-
weisach (auf dem Parkplatz 
neben dem Feuerwehrhaus) 
ist an folgenden Terminen 
geöffnet:

Dienstag,
06.12.2022

Weisachtaler
mit Nikolausaktion!

17:00 bis 21:00 Uhr

Freitag,
09.12.2022

Elferrat Concordia 19:00 bis 21:00 Uhr

Mittwoch,
14.12.2022

SPD / Junge Bürger 19:00 bis 21:00 Uhr

Donnerstag,
15.12.2022

Rathaus / Bauhof 19:00 bis 21:00 Uhr

Freitag,
16.12.2022

SC Maroldsweisach 19:00 bis 21:00 Uhr

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen den 
Glühweintreff zu besuchen.
Es ist die perfekte Gelegenheit der hektischen Vorweih-
nachtszeit für eine Weile zu entkommen und ein paar gemüt-
liche und besinnliche Stunden miteinander zu verbringen.

Markt Maroldsweisach

Wolfram Thein
1. Bürgermeister

Krimilesung mit

Volker Backert
Best of SOKO Franken

in Begleitung von 
‘Gitarren Mafioso Franco Corleone‘

Dienstag, 13. Dezember 2022 
18:30 Uhr

Hafenpreppach
Mehrzweckgebäude, Coburger Str.

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns im Rahmen der Veranstaltung 
über eine kleine freiwillige Spende 

Veranstalter:
Verein Musik und Kunst in Hafenpreppach e.V. 
Am Brunngrund l, 96126 Hafenpreppach 

www.musikundkunst.org
office@musikundkunst.org
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(Bitte an diesem Tag den Schulhof freihalten) 
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Markt Maroldsweisach 

 
Markt Maroldsweisach 
MandantFreitext3 
MandantFreitext4 
 

Bekanntmachung 

Telefon: MandantFreitext5
Telefax: MandantFreitext6
 
MandantFreitext7 
MandantFreitext8 
 
05.12.2022 

Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet statt am: 

Datum: Montag, 12. Dezember 2022 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: im Sitzungssaal im Rathaus 

Tagesordnung - öffentliche Sitzung: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
2. Jahresabschlussbericht des 1. Bürgermeisters 
3. Ehrungen für langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten bzw. besondere Verdienste 
4. Schließung der Sitzung 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Wolfram Thein 
1. Bürgermeister 

am Samstag, den 17.12.2022 

in der Gaststätte Hartleb 

um 17 Uhr 

 

zu einer gemütlichen Brotzeit. 
Es freut sich die SPD -Vorstandschaft, 

Bitte vormerken:  
Am Freitag, den 6.1. 2023 findet um 14:00 Uhr in der 

Gaststätte Hartleb die Generalversammlung des Ortsvereins 
Maroldsweisach statt mit 

Helmut Dietz 
Bürgermeister in Untermerzbach 
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§ 4
Wegfall der Steuerpflicht, Anrechnung

(1) Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraussetzungen 
in weniger als drei aufeinander folgenden Monaten im 
Kalenderjahr erfüllt werden.

(2) 1Tritt an die Stelle eines verstorbenen oder veräußerten 
Hundes, für den die Steuerpflicht im Kalenderjahr bereits 
entstanden und nicht Abs. 1 entfallen ist, bei demselben 
Halter ein anderer Hund, entfällt für dieses Kalenderjahr 
die weitere Steuerpflicht für den anderen Hund. 
2Tritt in den Fällen des Satzes 1 an die Stelle eines ver-
storbenen oder veräußerten Hunds ein Kampfhund, ent-
steht für dieses Kalenderjahr hinsichtlich dieses Kampf-
hundes eine weitere Steuerpflicht mit einem Steuersatz 
in Höhe der Differenz aus dem erhöhten Steuersatz 
für Kampfhunde und dem Steuersatz, der für den ver-
storbenen oder veräußerten Hund gegolten hat.

(3) 1Ist die Steuerpflicht eines Hundehalters für das Halten 
eines Hundes für das Kalenderjahr oder für einen Teil des 
Kalenderjahres bereits in einer anderen Gemeinde der 
Bundesrepublik Deutschland entstanden und nicht später 
wieder entfallen, ist die erhobene Steuer auf die Steuer 
anzurechnen, die dieser Hundehalter für das Kalenderjahr 
nach dieser Satzung zu zahlen hat. 2Mehrbeträge werden 
nicht erstattet.

§ 5
Steuermaßstab und Steuersatz

(1) Die Steuer beträgt
für jeden Hund   40,00 Euro,
für jeden Kampfhund   400,00 Euro.

Hundesteuersatzung des Marktes Maroldsweisach (HStS)

(2) 1

Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rassenspezifischer Merkmale, Zucht und Ausbildung 

von einer gesteigerten Aggressivität und Gefährlichkeit gegenüber Menschen oder Tieren auszu-

gehen ist. 

2

Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift sind alle in § 1 der Verordnung über Hunde und mit 

gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit genannten Rassen und Gruppen von Hunden sowie 

deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden.

§ 6
Steuerermäßigung

(1) 1Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt für
1. Hunde, die in Einöden gehalten werden. Als Einöde 

gilt ein Anwesen, dessen Wohngebäude mehr als 500 
m Luftlinie von jedem anderen Wohngebäude entfernt 
sind.

2. Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern oder 
Inhabern eines Jagdscheines ausschließlich oder 
überwiegend zur Ausübung der Jagd oder des Jagd- 
oder Forstschutzes gehalten werden, sofern nicht die 
Hundehaltung steuerfrei ist. 
Die Steuerermäßigung tritt nur ein, wenn die Hunde 
die Brauchbarkeitsprüfung oder eine ihr gleich-
gestellte Prüfung nach § 21 der Verordnung zur Aus-
führung des Bayerischen Jagdgesetzes mit Erfolg 
abgelegt haben.2Die Steuerermäßigung nach Satz 1 
kann nur für jeweils einen Hund des Steuerpflichtigen 
beansprucht werden. 3Sind sowohl die Voraus-
setzungen des Satzes 1 Nr. 1 auch des Satzes 1 Nr. 2 
erfüllt, wird die Steuer nur einmal ermäßigt.

(2) 1Wird ein Hund aus einem nach den Vorschriften der 
Abgabenordnung als steuerbegünstigt anerkannten und 
mit öffentlichen Mitteln geförderten inländischen Tierheim 
oder Tierasyl vom Halter von dort in seinen Haushalt auf-
genommen, ermäßigt sich die Steuer für jeden Monat der 
Hundehaltung um ein Zwölftel des Steuersatzes. 2Die 
Steuerermäßigung wird längstens für die ersten zwölf 
Monate der Hundehaltung nach Aufnahme in den Haus-
halt gewährt.

Bekanntmachung der Satzung für die Erhebung der 
Hundesteuer (Hundesteuersatzung - HStS)

Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 21.11.2022 
den Neuerlass der Satzung für die Erhebung der Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung - HStS) beschlossen.
Nachfolgend wird die Satzung im vollem Wortlaut öffentlich 
bekannt gemacht.

Satzung für die Erhebung  
der Hundesteuer

(Hundesteuersatzung - HStS)
vom 05. Dezember 2022

Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) erlässt der Markt Maroldsweisach folgende Satzung:

§ 1
Steuertatbestand

1Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Gemeinde-
gebiet unterliegt einer gemeindlichen Jahresaufwandssteuer 
nach Maßgabe dieser Satzung. 2Maßgebend ist das Kalender-
jahr.

§ 2
Steuerfreiheit

Steuerfrei ist das Halten von

1. Hunden allein zu Erwerbszwecken, insbesondere das 
Halten von
a) Hunden in Tierhandlungen,
b) Hunden, die zur Bewachung von zu Erwerbszwecken 

gehaltenen Herden notwendig sind und zu diesem 
Zwecke gehalten werden,

2. Hunden, des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-
Samariter-Bundes, des Malteser Hilfsdienstes, der 
Johanniter-Unfall-Hilfe oder des Technischen Hilfs-
werks, die ausschließlich der Durchführung der diesen 
Organisationen obliegenden Aufgaben dienen,

3. Hunden ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben,
4. Hunden, die von Mitgliedern der Truppen oder eines zivilen 

Gefolges verbündeter Stationierungsstreitkräfte sowie 
deren Angehörigen gehalten werden,

5. Hunden, die von Angehörigen ausländischer 
diplomatischer oder berufskonsularischer Vertretungen in 
der Bundesrepublik Deutschland gehalten werden,

6. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorüber-
gehend in Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen unter-
gebracht sind,

7. Hunden, die die Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen 
bestanden haben und als Rettungshunde für den Zivil-
schutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst 
zur Verfügung stehen,

8. Hunden, die für Blinde, Taube, Schwerhörige oder völlig 
Hilflose unentbehrlich sind.

Hundesteuersatzung 
des Marktes Maroldsweisach (HStS)

§ 3
Steuerschuldner, Haftung

(1) 1Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. 2Hundehalter 
ist, wer einen Hund im eigenen Interesse seiner Haus-
halts- oder Betriebsangehörigen aufgenommen hat. 3Als 
Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder 
Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder zum 
Anlernen hält. 4Alle in einem Haushalt oder einen Betrieb 
aufgenommenen Hunde gelten als von ihren Haltern 
gemeinsam gehalten.

(2) Halten mehrere Personen gemeinsam einen oder mehrere 
Hunde, sind sie Gesamtschuldner.

(3) Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des 
Hundes für die Steuer.
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Weihnachtsmarkt in Maroldsweisach
Nach langer Corona-Pause fand im Markt Maroldsweisach 
wieder ein Weihnachtsmarkt statt, zu dem viele Besucher 
kamen. Er begann am Samstagnachmittag rund um die 
evangelische Kirche und wurde Bürgermeister Wolfram Thein 
und Christkind Marie Reinhart eröffnet. Beide wünschten dem 
Weihnachtsmarkt einen guten Verlauf und den Besuchern 
einige schöne und unterhaltsame Stunden in Maroldsweisach. 
Bei der Begrüßung gesellte sich auch altbewährte Nikolaus 
namens Ralf Hartmann hinzu. Dieser wurde natürlich von den 
Kindern umringt, denn in seinem Sack hatte er einige Über-
raschungen.
Über geschnitzte Krippen aus Stadtlauringen, selbstgenähter 
Babykleidung, bis zum Honig aus eigener Imkerei, schönen 
Weihnachtskarten und Holzschnitzereien und natürlich allerlei 
Leckereien zum Essen, wie zum Beispiel Bratwürsten, Schoko-
bananen, Pizza aus dem Backofen oder Crepes und Trinken 
wie heißem Apfelsaft „mit Schuss“, Glühwein sowie Kinder-
punsch, fand man alles, was das Herz begehrte. Im Feuerwehr-
haus wurde zudem noch Kaffee und leckerer selbstgebackener 
Kuchen angeboten.
Leider musste die Lesung mit Kinderbuchautor Paul Maar 
wegen Krankheit ausfallen. Er wollte sein neu erschienenes 
Buch „Das Sams und die große Weihnachtssuche“ vorstellen. 
Für musikalische Einstimmung auf die Weihnachtszeit war der 
Gesangverein Concordia Maroldsweisach und die Weisachtaler 
Blasmusik. Später luden Organistin Nicole Scheidlein und 
Pfarrer Martin Popp-Posekardt noch zu Gedichten und Weih-
nachtsliedersingen ein. Im Gemeindehaus „Arche“ bot die 
heimische Künstlerin Ingrid Oeckler eine Ausstellung über 
Aquarelle mit weihnachtlichen und winterlichen Motiven.

Dieser Weihnachtsbaum brauchte fleißige Hände, um gefertigt 
zu werden

Bürgermeister Wolfram Thein, Christkind Marie Reinhart und 
Nikolaus Ralf Hartmann bei der Begrüßung

§ 7
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung 

und Steuerermäßigung

(1) 1Steuerermäßigungen werden auf Antrag gewährt. 2Der 
Antrag ist bis zum Ende des Kalenderjahres zu stellen, für 
das die Steuerermäßigung begehrt wird. 3In dem Antrag 
sind die Voraussetzungen für die Steuerermäßigung dar-
zulegen und auf Verlangen der Gemeinde glaubhaft zu 
machen. 4Maßgebend für die Steuerermäßigung sind die 
Verhältnisse zu Beginn des Kalenderjahres. 5Beginnt die 
Hundehaltung erst im Laufe des Kalenderjahres, ist dieser 
Zeitpunkt entscheidend.

(2) Für Kampfhunde wird keine Steuerbefreiung nach § 2 Nr. 
7 und 8 und keine Steuerermäßigung gewährt.

Hundesteuersatzung 
des Marktes Maroldsweisach (HStS)

§ 8
Entstehen der Steuerpflicht

Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des jeweiligen Kalender-
jahres oder - wenn der Steuertatbestand erst im Verlauf eines 
Kalenderjahres verwirklicht wird - mit Beginn des Tages, an 
dem der Steuertatbestand verwirklicht wird.

§ 9
Fälligkeit der Steuer

Die Steuerschuld ist mit der auf das Kalenderjahr entfallenden 
Steuer fällig am 15. Februar eines jeden Kalenderjahres, 
frühestens jedoch einen Monat nach Bekanntgabe des Steuer-
bescheids.

§ 10
Anzeigepflichten und sonstige Pflichten

(1) Wer einen über vier Monate alten Hund hält, muss ihn 
innerhalb eines Monats nach Anschaffung unter Angabe 
von Herkunft, Alter und Rasse sowie unter Angabe, ob die 
Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, 
und gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter Nachweise 
der Gemeinde melden.

(2) Wer einen unter vier Monate alten Hund hält, muss ihn 
innerhalb eines Monats nach Vollendung des vierten 
Lebensmonats des Hundes unter Angabe von Herkunft, 
Alter und Rasse sowie unter Angabe, ob die Hunde-
haltung zu einem Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, und 
gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter Nachweise der 
Gemeinde melden.

(3) 1Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes 
gibt die Gemeinde eine Hundesteuermarke aus, die der 
Hund außerhalb der Wohnung des Hundehalters oder 
seines umfriedeten Grundbesitzes stets tragen muss. 
2Der Hundehalter ist verpflichtet, einem Beauftragten der 
Gemeinde die Steuermarke auf Verlangen vorzuzeigen; 
werden andere Personen als der Hundehalter mit dem 
Hund angetroffen, sind auch diese Personen hierzu ver-
pflichtet.

(4) 1Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) soll den Hund 
innerhalb eines Monats bei der Gemeinde abmelden, 
wenn er ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat, wenn 
der Hund abhandengekommen oder tot ist oder wenn 
der Halter aus der Gemeinde weggezogen ist. 2Mit der 
Abmeldung des Hundes ist die noch vorhandene Hunde-
steuermarke an die Gemeinde zurückzugeben.

Hundesteuersatzung des Marktes Maroldsweisach (HStS)

(5) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung oder 
Steuerermäßigung weg, ist das der Gemeinde innerhalb 
eines Monats nach Wegfall anzuzeigen.

§ 11
Inkrafttreten

(1) Diese Hundesteuersatzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.
(2) Mit Ablauf des 31. Dezember 2022 tritt die Hundesteuer-

satzung vom 15.09.2014 (Zeilberg-Echo Nr. 40/2014 vom 
02.10.2014) außer Kraft.

Maroldsweisach, den 5. Dezember 2022
gez.
Wolfram Thein
1. Bürgermeister
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Sauberes Gassi-gehen
Hundekot auf Straßen, Gehwegen, Kinderspielplätzen und in 
Grünanlagen oder auf landwirtschaftlichen Grundstücken ist 
nicht nur ärgerlich, sondern stellt auch eine Infektionsquelle für 
Mensch und Tier dar.
Um Hundebesitzern beim „Gassi gehen“ das Beseitigen der 
Hinterlassenschaften ihrer vierbeinigen Freunde so einfach wie 
möglich zu machen, gibt es nun Hundekotbeutel im Rathaus. 
Bitte verwenden Sie für die Hinterlassenschaften diese Beutel. 
Diese lassen sich leicht in der Tasche unterbringen und können 
bei nächster Gelegenheit im eigenen Restmüll zuhause ent-
sorgt werden.
Die Hundekotbeutel können bei Bedarf im Rathaus Marolds-
weisach im Zimmer 1, kostenlos abgeholt werden.
Die Marktgemeinde Maroldsweisach appelliert daher an die 
Hundebesitzer, ihren Beitrag zur Hygiene zu leisten. Ihre Mit-
menschen werden es Ihnen danken und das Orts- und Land-
schaftsbild wird dadurch auch profitieren.

Weihnachtsmarktabsage Altenstein

Der diesjährige Weihnachtsmarkt  
in Altenstein, findet nicht statt.

Um allgemeine Kenntnisnahme 
wird gebeten.

Fundsachen
Es wurde ein Schlüssel auf dem Weihnachtsmarkt in Marolds-
weisach gefunden.
Der Fundgegenstand kann während der Öffnungszeiten im Rat-
haus Zi.Nr. 1 abgeholt werden.

Hier klappt alles wie am Schnürchen
Beim allerersten Nähcafé in der Marktgemeinde Marolds-
weisach kommen Handarbeit, Nachhaltigkeit, aber auch 
bürgerschaftliches Engagement, Geselligkeit und Nachbar-
schaftshilfe zusammen. Und obendrein nähen vier Damen und 
der Bürgermeister für einen guten Zweck.
Es ist ein beruhigendes Geräusch. Ein gleichmäßiges Surren, 
das so manchen Besucher in die Kindheit zurückversetzt: Das 
Rattern der Nähmaschinen, unaufgeregt, taktvoll; wie früher, als 
die Knopfschachtel der Großmutter die schönste Spielzeugkiste 
war und kunterbunte Garnrollen alle Farben dieser Welt ins 
Haus brachten. Draußen kündigt sich der Winter an an diesem 
Freitag, was die Nähstube im Geroldswinder Mehrzweckraum 
noch wohliger macht. Fast ein wenig wie in den Lichtstuben 
von anno dazumal. Kaffeeduft zieht durch den Raum, es gibt 
selbst gebackenen Kuchen: der perfekte Auftakt für das erste 
Adventswochenende.
Perfekt ist der Termin für das erste Nähcafé in der Markt-
gemeinde Maroldsweisach und der Gemeindeallianz Hof-
heimer Land aber auch aus einem anderen Grund: „Black 
Friday“ hat an diesem Tag Hochkonjunktur, der Inbegriff 
des Shoppingwahns, Feiertag der Schnäppchenjäger und 
für Freunde des schnellen Konsums. Hier in Geroldswind 
geht es um Nachhaltigkeit: eine Bluse, die nicht durch eine 
andere ersetzt werden muss, nur, weil sie ein Mottenloch hat; 
die Jeans, die auch dem kleinen Bruder passt, wenn sie ein 
wenig gekürzt wird; die Jacke, die noch einwandfrei ist, wenn 
sie denn nur einen neuen Reißverschluss hat. In einer „großen 
Koalition für den guten Zweck“ hat Initiatorin Ramona Schrapel, 
Dritte Bürgermeisterin von den Freien Wählern, gemeinsam mit 
Zweiter Bürgermeisterin Heidi-Müller-Gärtner (CSU) und dem 
Ersten Bürgermeister Wolfram Thein (SPD) zum Näh-Nach-
mittag eingeladen: Menschen bringen ihre kaputten textilen 
Schätze vorbei, lassen sie von freiwilligen Näherinnen und 
Nähern reparieren und vertreiben sich so lange die Zeit bei 
einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen.
Schon wenige Minuten nach Start ist der Parkplatz vor dem 
Mehrzweckgebäude in Geroldswind an diesem Nachmittag 
bestens belegt, und auch im Innern geht es schon hoch her. 

Der Nikolaus verteilte allerlei Süßigkeiten und Obst an die Kinder

EINLADUNG ZUR 
BÜRGERINFORMATIONSVERANSTALTUNG 

am Dienstag, den 13. Dezember 2022  

um 19 Uhr 

im Pfarrsaal in Altenstein 

 

Die neue dezentrale Unterkunft des 
Landratsamtes in Altenstein 

Der Abend soll dazu dienen, über die 
Hintergründe der Unterkunft aufzuklären, die 

neuen Bewohner des Hauses kennen zu lernen 
und offene Fragen und Anliegen zu klären. 

 

Vor Ort stehen u.a. ein Vertreter des 
Landratsamtes, Bürgermeister Wolfram Thein von 
der Marktgemeinde Maroldsweisach und Kerstin 
Brückner von der Gemeinde-Allianz Hofheimer 

Land als Gesprächspartner zur Verfügung. 
 

Es wird kleine Kostproben von Finger Food aus 
Afghanistan und Syrien geben. 

 

Ackerland zu kaufen gesucht
Der Markt Maroldsweisach benötigt dringend Ackerland, 
gelegen in der Gemarkung Maroldsweisach.
Verkaufsinteressenten werden gebeten sich bei Bürgermeister 
Wolfram Thein, Tel. 09532/9222-31 zu melden.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
am Freitag, 23. Dezember 2022

Redaktionsschluss: Mo, 19.12.2022
Texte und Bilder können per E-Mail

an die Gemeindeverwaltung
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesendet werden.
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das Sparschwein wandert. 300 Euro waren es am Ende, die 
als Spendengeld für die Jugendarbeit der Marktgemeinde 
Maroldsweisach zusammenkamen. Was die Organisatorinnen 
natürlich besonders freut. Aber das ist nicht alles, wie Ramona 
Schrapel verrät: „Das Schönste an dem Nachmittag für mich 
persönlich waren das beruhigende Surren der Nähmaschinen, 
die netten Gespräche beim Kaffeetrinken und das Zurück-
geben der reparierten Schätze an ihre Besitzer“, sagt sie: „Das 
war wie das Geschenkeverteilen an Weihnachten, ich durfte in 
viele strahlende Gesichter blicken.“
Die nötige Unterstützung kam an diesem Tag natürlich auch 
von allen anderen Helfern, vor allem auch durch Kuchen-
spenden. Die sorgten für den „angenehmen Nebeneffekt“, wie 
eine Besucherin lachend formulierte: einen gemütlichen Nach-
mittag mit vielen persönlichen Gesprächen, mit Bekannten und 
solchen, die man eben nur bei solchen Gelegenheiten gerne 
zufällig trifft. Die „Kundschaft“ stammt aus dem gesamten 
Gemeindegebiet, sagt Heidi Müller-Gärtner nach einem kurzen 
Rundumblick im Raum. Ditterswind, Hafenpreppach, aber 
auch bis aus Leuzendorf oder Ermershausen aus den Nach-
bargemeinden. „Wir haben bis Hofheim geworben“, sagt Heidi 
Müller-Gärtner. Innerhalb der Hofheimer Allianz ergänzt das 
Näh-Angebot das bereits bestehende Reparaturcafé, zu dem 
man aber keine Konkurrenz sein wollte. Schließlich geht es in 
Hofheim auch mehr um Elektrogeräte, mechanische Uhren 
oder Kleinmöbel und Spielsachen. Seit 2018 erfreut sich der 
Termin – vergangene Woche hat das Reparaturcafé zum elften 
Mal stattgefunden – zunehmend größerer Beliebtheit, auch weit 
über die regionalen Grenzen hinaus.

Der Mann mit dem Durchblick: Auch Bürgermeister Wolfram 
Thein setzt sich für den guten Zweck an die Nähmaschine.

Das Nähcafé wiederum soll sich im Maroldsweisacher Markt-
gemeindegebiet etablieren, dort aber an wechselnden Orten. 
„Wir waren uns alle einig, es ist wieder ein Nähcafé geplant“, 
verrät Organisatorin Ramona Schrapel nach der Veranstaltung: 
„Diesmal dann wahrscheinlich in Hafenpreppach.“
Quelle: Neue Presse Haßberge vom 29.11.2022

Entzünden des Friedenslichtes
Frau Schinzel Angelika 
aus Pfaffendorf holte das 
durch ersten Bürger-
meister Wolfram Thein 
entzündete Friedenslicht 
für die Adventsfenster im 
Rathaus der Markt-
gemeinde Marolds-
weisach ab.

Am Eingang sitzt Kerstin Brückner, Projektkoordination „Wir & 
Hier“ in der Allianz Hofheimer Land und Ortssprecherin von 
Marbach, und nimmt die Näh-Aufträge entgegen. „Viele Reiß-
verschlüsse sind dabei“, berichtet Kerstin Brückner, damit tut 
sich jeder schwer, selbst wenn er zuhause selbst mal Nadel 
und Faden in die Hand nimmt. Ansonsten sind es unterschied-
liche Anliegen: Der eine bringt seine Lieblingshose, der andere 
möchte einen Aufnäher, manchmal ist es eine Stofftasche, die 
gerichtete werden muss, ein anderes Mal ein Kissenbezug. 
„Und viele Mottenlöcher“, lacht Kerstin Brückner. Die Textilien 
erhalten eine Nummer und eine Kurzbeschreibung für die 
Näherinnen; wer abgegeben hat, darf sich mit seiner Nummer 
an den Kaffeetisch setzen.
Unterdessen klappt das mit dem Nähen wie am Schnürchen. 
„Die Damen teilen die Aufträge unter sich auf“, erklärt Ramona 
Schrapel – jede hat etwas Anderes, was sie gut kann. Wobei 
hier nicht nur Damen am Werk sind: Auch der Bürgermeister 
selbst hat seine „Singer“-Maschine aufgestellt und geht beherzt 
ans Werk. Und das nicht schlecht: „Zuhause mache ich das 
auch“, sagt Wolfram Thein – gelernt ist schließlich gelernt, in 
der Schule gab’s damals Handarbeitsunterricht und mit der 
Nähmaschine läuft es beinahe wie von selbst. Bei kniffligeren 
Fällen sitzt Anneliese Müller bereit: Die Geroldswinderin ist 
gelernte Näherin, hat sogar ihren Meister gemacht. „Deswegen 
ist die Arbeit selbst kein Problem“, schmunzelt sie, „nur ein 
bisschen der Zeitdruck“. Denn nach dem einen guten Stück 
wartet das nächste, rund 30 Textilien und Kleidungsstücke 
werden es am Ende sein. Darunter aufwendige Näharbeiten, 
wie Reißverschlüsse in Jacken und Hosen neu einnähen und 
weniger zeitintensive Arbeiten wie Vorhänge und Hosen kürzen 
oder offene Nähte schließen. „Ich wollte mal fragen, ob sich 
das rentiert“, kommt eine Dame mit einem Änderungswunsch 
und entschuldigt sich umgehend: „Ich weiß, das ist eine Mords-
arbeit.“ Geht nicht, gibt’s nicht, und so wird ihr Wunsch ebenso 
angenommen, wie der eines jungen Herrn, der einen Vorhang 
kürzen lassen möchte. Selbst könne er es nicht, „weil der Stoff 
so dick ist und sich die Damen sicher besser auskennen“, lacht 
er. Beim Kaffeeklatsch freuen sich währenddessen die Gäste 
über die „sehr gute Idee“, wie eine Besucherin sagt: „Da findet 
sich daheim immer etwas, was man richten lassen könnte – 
wenn wir noch mehr geguckt hätten, hätten wir wahrscheinlich 
noch mehr gefunden!“ Aber auch so laufen die Nähmaschinen 
schon heiß an diesem Nachmittag. Neben Anneliese Müller und 
Bürgermeister Wolfram Thein kommen an diesem Nachmittag 
auch Christa Geyer, Irene Müller-Gärtner und Barbara Jung 
zeitweise fast schon ins Schwitzen. Aber natürlich macht die 
Arbeit auch Spaß. Den möchte Barbara Jung auch anderen ver-
mitteln. Sie ist bereits in Bamberg in einer Nähgruppe, die sich 
alle zwei Wochen trifft, würde so eine Runde aber auch gern 
in Maroldsweisach etablieren: Dabei geht es dann weniger um 
Reparaturen, sondern um schöne Stücke, wie sie an diesem 
Nachmittag auch im Nähcafé in Form von Topflappen, Täsch-
chen und Kissenbezügen zum Anschauen ausliegen – neben 
einer Liste für mögliche Nähgruppen-Interessenten.

Blick in die gute (Näh-) Stube: Anneliese Müller, Barbara Jung, 
Christa Geyer und Irene Müller- Gärtner (von vorn) am Werk, 
unterstützt von Heidi Müller- Gärtner und Ramona Schrapel.

Handarbeit, Nachhaltigkeit, aber auch bürgerschaftliches 
Engagement und Nachbarschaftshilfe bringt dieser Nach-
mittag zusammen. Daneben natürlich auch die Gelegen-
heit für ein Schwätzchen – und nicht zuletzt den Erlös für 
die fleißige Arbeit, der in Form von freiwilligen Spenden in 
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Mischfolien, sauber
• Joghurt
• Margarine
• Pralinenschachteleinsätze
• Plastikschalen (Obst), Netze von Kartoffeln, Zwiebeln etc. 

aus Kunststoff
• Flaschenverbund (größer als 5 Liter) Kanister
• Obst- und Fleischträger
(Keine Dämm und Dekorplatten)
Kartonverbunde, sauber
• H-Milchtüten
• Fruchtsäfte
• Apfelmus
• Wein
Aluverbunde, sauber
• Kakaopulverkartonagen
• Schokoladenpapier
• Zigarettenpapier
• viele Vakuumverpackungen
Schaumstoffe, sauber
• Formteile aus Verpackungen
• Verpackungschips
Alteisen
Zur Zeit ist ein gelber offener Container am Wertstoffhof auf-
gestellt, in dem Alteisen und sonstige Kleinteile eingeworfen 
werden können (z.B. Kochtöpfe, Fahrräder, Dachrinnen, Ofen-
rohre, offene Fässer (ohne Rückstände), Draht u.v. m.)
Elektrogeräte
z.B. Kaffeemaschinen, Bügeleisen, Toaster, Staubsauger, Fön, 
Kühlschränke, Gefriergeräte, ...
Fernsehgeräte
z. B. Fernsehgeräte, Videorecorder, Monitore, Stereoanlagen, 
Radiowecker, ...
Abfälle, außer den vorstehend aufgelisteten, sind im Rahmen 
der Restmüllsammlung bei der 14-tägigen Müllabfuhr abzu-
geben. Im Wertstoffhof dürfen Abfälle nicht mehr ent-gegen-
genommen werden.
Bauschutt
nicht verwertbarer Bauschutt
• Fehlboden & Ausfachungen (Stroh-/Lehm-Aschegemische)
• Glas (Glasbausteine/Drahtglas/Fensterglasbruch)
• Baustoffe, nicht frostsicher (Gipskartonplatten ohne Styro-

por, Gasbeton
• Porenbeton (z.B. Ytong)
• Sackwaren (Zement, Putz, Gips, Fliesenkleber)
• Mineral-/Dämmwollen (Stein- und Glaswolle, Mineralwolle, 

Silanmatten)
Gebühr: 1,00 € je angefangener Eimer (20 L), jedoch nicht 
mehr als ½ m³
Verwertbarer Bauschutt
in kleinen Mengen kann gegen Entgelt in einem der bereit-
gestellten Container angeliefert werden:
Als verwertbarer Bauschutt gilt:
• Beton
• Mauerwerk
• Ziegelbruch
• Estrich
• Fliesen
• Sanitärkeramik
• Porzellan
• Ton
Größere Mengen solchen verwertbaren Bauschutts sind 
direkt bei entsprechenden Verwertungsstellen (Betriebe mit 
Schredderanlagen) abzuliefern, z.B. Will, Hassfurt; Einbecker, 
Knetzgau; Ullrich, Sand; Hartlieb, Steffeld.
Gebühr: 1,00 € je angefangener Eimer (20 L), jedoch nicht 
mehr als ½ m³
Beachte:
Altglas gehört in den vorhandenen Sammelbehältern. Altpapier 
und Pappe bitte der monatlichen Altpapiersammlung mitgeben.
Außerhalb dieser o.a. Öffnungszeiten ist jegliche Anlieferung 
von Wertstoffen oder Abfällen auf dem Wertstoffhof verboten. 

Gewinner des Gewinnspiels der 
Zeilbergecho Umfrage

von links Maik Schrapel (erster 
Platz), in der Mitte Angelika 
Schinzel (zweiter Platz), rechts 
erster Bürgermeister Wolfram 
Thein, im Bild fehlt Herr 
Nikolaus Schober, der Bronze 
gemacht hat.

Im Zeilbergecho Nr. 19 vom 
30.09.2022 haben wir eine 
Umfrage zum Zeilbergecho mit 
Gewinnspiel gestartet. Die 
Resonanz der Teilnehmer war 
leider sehr gering. Dennoch 
konnte man aus den zurück 
gesendeten Fragebögen 
herauslesen, dass die 
BürgerInnen der Markt-
gemeinde Maroldsweisach mit 
der jetzigen Form und 
Gestaltung sowie der 
Zustellungsform zufrieden 
sind.

Kompostanlage
Angenommen werden:
Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt (kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Betreiber:
Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach
Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.
Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6 € pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Wertstoffhof Maroldsweisach
Während der Öffnungszeiten
mittwochs von 14.30 – 16.30 Uhr (Winterzeit)
mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit)
samstags von 09.00 – 12.00 Uhr
können folgende Stoffe angeliefert werden:
Folien, sauber
• Folienstücke größer als 20 x 30 cm (DIN A4 Format)
• Keine Landwirtschaftsfolien
Hohlkörper, sauber mit Verschluss
• Körperpflegemittel
• Waschmittel + Weichspüler
• Haushaltsreiniger
• Ketchup
• Flaschen (kleiner als 5 Liter)
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Weisser Ring
Hilfe und Beratung von Opfern von Gewalt- 
und Straftaten im Landkreis Haßberge unter 
09531-943516 oder per Mail unter  

wr-hassberge@t-online.de. Opfertelefon bundesweit kostenfrei 
unter 116 006.

R E D E N  -  S P I E L E N  -  L A C H E N
BEGEGNUNGSTAGBBBBBEEEEEEEEEEEEEGGGGGEEEEEEEEEEEEEGGGGGGGGGGGGGGGGGNNNNNNNNNNUUUUUUUUUUUUUUUUNNNNNGGGGGGGGGGGGGGGGGSSSSSSSSSSSSSSSSSTTTTTTTTTTAAAAAAAAAAAAAAAAAGGGGGGGGGGGGGGGGG

Die Baunach-Allianz in Kooperation 
mit Main Connect lädt zu einem

 Begegnungstag mit buntem Rahmenprogramm
zum Thema Nachhaltigkeit ein. 

 

Willkommen sind alle, die Lust darauf haben,
neue Menschen kennenzulernen, spannende

Gespräche zu führen und gemeinsam Spaß zu
haben. Die Teilnahme ist kostenlos.

 
 

1 1 . 1 2 . 2 0 2 2
1 1  B I S  1 7  U H R

T U R N H A L L E
G R U N D S C H U L E
E B E R N

KAFFEE & KUCHEN - FAIRE SNACKS - 
SPIELE - GESPRÄCHE - INFORMATIONEN

 

Bei Fragen gerne an
Laura Späth wenden

unter 09531-62960 oder
laura.spaeth@ebern.de

 

Schaffung neuer Ferienwohnungen
Unterstützung bei der Schaffung 
neuer Unterkünfte
für Gäste in der Tourismusregion Haßberge
Die Schaffung von etwas Neuem in historischer 
Bausubstanz bei gleichzeitiger Bewahrung 
derselben - das entspricht den Werten der 

Tourismusregion Haßberge und stellt einen einzigartigen 
Mehrwert für Gäste dar. Als Vermieter eines Ferienobjektes 
profitieren Sie vom Tourismusnetzwerk in der Region.
Sind Ihre Kinder gerade ausgezogen? Oder haben Sie ein 
(Fachwerk)-Häuschen geerbt? Wollen Sie vielleicht einen alten 
Bauwagen herrichten oder sich ein Tiny House auf Ihre Obst-
wiese stellen? Oder haben Sie schon immer mal überlegt, Ihre 
Scheune auszubauen?
Wenn etwas davon auf Sie zutrifft und Ihr Herz gastfreundlich 
schlägt, dann beraten wir Sie gern in Bezug auf die Schaffung 
von Ferienwohnungen, -häusern und modernen Sonderformen 
des Wohnens. Gerade außergewöhnliche Ferienobjekte und 
nachhaltige, authentische Konzepte überzeugen unsere Gäste 
und lassen die Entscheidung, ihren Urlaub im Naturpark Haß-
berge zu verbringen, leichtfallen.
Wir von Haßberge Tourismus kennen die Bedürfnisse unserer 
Gäste und das Angebot in unserer Region. 

Die Bevölkerung wird gebeten, bei der Anlieferung von 
fragwürdigen Fraktionen sich an das Betreuungspersonal 
zu wenden. Es muss ausgeschlossen werden, dass das 
Material in falschen Containern abgeladen wird. Bei 
Zuwiderhandlungen wird Anzeige erstattet, weil durch die 
außerhalb der Öffnungszeiten erfolgten Anlieferungen eine 
ganz große Unordnung und Missstände auftreten.

Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Dienstag, 20. Dezember 2022, statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen 
und evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu 
lassen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 20. Dezember 2022
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, 
Geroldswind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, 
Wüstenbirkach
Tour 1: Mittwoch, 28. Dezember 2022
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saar-
hof

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) November/ Dezember
2 Wochen-Turnus Abfuhrtag Abfuhrtag

Restmüll Biomüll
Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind, 
Voccawind, Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach, 
Birkenfeld, Allertshausen, Eckartshausen, Wasmuthhausen, 
Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf

Do. 09.12.2022
Do. 15.12.2022 Do. 22.12.2022

4-Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 30.12.2022
2-Wochen-Turnus Restmüll Biomüll
Maroldsweisach

Fr. 16.12.2022 Fr. 23.12.2022
4 -Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 30.12.2022

Impressum

Zeilberg-Echo
Amts- und Nachrichtenblatt 
für den Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen 
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Verteilung: kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes. 
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nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen.
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Neuer online Agrarterminkalender

Von li. Bernhard Schwab (AELF Karlstadt) Oliver Kröner (AELF 
Bad Neustadt a. d. Saale), Dr. Herbert Siedler (AELF Kitzingen-
Würzburg) und Klaudia Schwarz (AELF Schweinfurt) bringen 
gemeinsam den Online-Agrarterminkalender an den Start.

Der neue unterfränkische Agrarterminkalender 
geht online
Schweinfurt: Die vier unterfränkischen Ämter für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt a. d. Saale, Karl-
stadt, Kitzingen-Würzburg und Schweinfurt informieren Land-
wirte, Waldbesitzer und Naturinteressierte ab sofort auch 
Online über spannende Veranstaltungen.
Gemeinsam mit den land- und forstwirtschaftlichen Verbänden 
und Organisationen in Unterfranken haben sie einen Online-
Agrarterminkalender ins Leben gerufen.
Unter der Adresse http://www.agrartermine-ufr.de können 
Interessierte alle Veranstaltungstermine rund um die Themen 
Landwirtschaft, Wald und Ernährung abrufen. „Wir hoffen, dass 
der Online-Agrarterminkalender dazu beiträgt, dass Landwirte, 
Waldbesitzende und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
die vielen, tollen Veranstaltungsangebote noch stärker wahr-
nehmen“, so Klaudia Schwarz, Behördenleiterin am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Schweinfurt.
Der Online-Agrarterminkalender informiert übersichtlich und 
kompakt über alle Veranstaltungen von über 25 Behörden, Ver-
bänden und Organisationen aus der Land- und Forstwirtschaft 
sowie dem Ernährungsbereich. Eine Filterfunktion ermöglicht 
sowohl den Blick auf den ganzen Bezirk Unterfranken als auch 
auf eine bestimmte Region.
Überregionale und regionale Termine sind nun praktisch 
und überall über Smartphone, Tablett oder PC abrufbar. Eine 
klare und übersichtliche Struktur sowie Filterfunktionen helfen 
NutzerInnen sich im Angebot der Veranstaltungen zurecht zu 
finden. Die Inhalte der Veranstaltungen sind schnell erfass-
bar. Die Termine aus dem Online-Agrarterminkalender können 
unkompliziert in den eigenen Terminkalender übertragen und 
sofort synchronisiert werden. Mit nur einem Klick auf Smart-
phone, Tablett oder PC gelangen NutzerInnen zum Ver-
anstaltungsangebot. Die eigene Terminplanung wird damit 
wesentlich erleichtert.
Rückfragen/Anleitung zur Eintragung von Terminen unter:
09721 8087-10 oder poststelle@aelf-sw.bayern.de

Ankommen und spielend Freund*innen 
finden
Gemeinsam spielen und Spaß haben – das war am ver-
gangenen Buß- und Bettag, 16. November 2022, in der Turn-
halle der Grundschule Ebern angesagt. Die Baunach-Allianz 
in Kooperation mit Main Connect veranstaltete einen bunten 
Spieletag, zu dem Kinder im Alter von sechs bis 13 Jahren 
aus den elf Mitgliedskommunen der Baunach-Allianz ein-
geladen waren. Fast 60 Kinder mit und ohne Fluchterfahrung 
kamen zusammen, lernten sich kennen und probierten die 
abwechslungsreichen Spielmöglichkeiten aus. 

Gern besuchen wir Sie und reden mit Ihnen über Ihr Projekt: 
Lage, Größe, Ausstattung; aber auch Rechtliches und Bauvor-
gaben besprechen und beurteilen wir gern mit Ihnen vor Ort. 
Weiterhin vermitteln wir Kontakte für die nächsten Schritte und 
können Ihnen Beispielobjekte in der Nähe nennen. Wir bieten 
Ihnen ein Netzwerk der verschiedensten touristischen Akteure 
in der Ferienregion Haßberge.
Sprechen Sie uns an: Sie erreichen uns persönlich in der 
Tourist-Information am Hofheimer Marktplatz, Marktplatz 1, 
97461 Hofheim i.UFr., telefonisch unter 09523-5033710 oder 
per E-Mail an info@hassberge-tourismus.de.

Ferienhaus Bramberger Mühle – moderne und komfortable Ein-
richtung in den historischen Gemäuern einer alten Mühle. 
 Foto: Bramberger Mühle

Selbsthilfe für Menschen  
mit Behinderungen
Menschen mit Behinderungen
SVLFG fördert Selbsthilfe
Insbesondere Menschen, deren Leben nachhaltig durch eine 
seelische, geistige oder körperliche Behinderung geprägt ist, 
brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch hinausgehen. 
Hier setzt die Arbeit von Selbsthilfeeinrichtungen an, welche 
auch von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) gefördert wird.
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit 
Behinderungen am 3. Dezember betont die SVLFG die 
Bedeutung der Selbsthilfe, welche Betroffenen und ihren 
Angehörigen viele Vorteile bietet und mit ihrer ehrenamt-
lichen Tätigkeit die Versichertengemeinschaft der gesetz-
lichen Krankenkassen entlastet. Deshalb unterstützt die SVLFG 
die Arbeit der Selbsthilfeeinrichtungen ideell, aber auch 
finanziell. Mit rund 700.000 Euro förderte sie im Jahr 2022 
Selbsthilfegruppen, -organisationen und -kontaktstellen. Ver-
ankert ist diese Förderung auch im Aktionsplan der SVLFG zur 
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention.
Vor allem der Austausch unter Betroffenen in den Selbsthilfe-
gruppen ist wichtig und ein wesentlicher Bestandteil der 
Selbsthilfe. Die Landesverbände vertreten dabei die Interessen 
der Betroffenen gegenüber der Politik und suchen im Gespräch 
mit der Ärzteschaft Wege, damit eine enge Zusammenarbeit 
zum Wohle der Menschen mit Behinderungen möglich wird. 
Mit öffentlichen Aktionen und Informationsständen informieren 
Selbsthilfegruppen zudem über ihre Arbeit und werben um 
Verständnis für die Probleme der Betroffenen. Damit Selbst-
hilfe funktioniert, übernehmen Selbsthilfekontaktstellen 
wichtige Koordinierungsfunktionen. Sie sind die erste Anlauf-
stelle für Fragen rund um die Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort 
beraten Menschen, die an Selbsthilfe interessiert sind, über die 
Möglichkeiten und über die Grenzen von Selbsthilfe. Außerdem 
unterstützen sie bei der Suche nach Gleichbetroffenen, ver-
mitteln Kontakte und geben Hinweise auf professionelle 
Versorgungs- und Beratungsangebote.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter  
www.bag-selbsthilfe.de/bag-selbsthilfe/.
SVLFG Fortsetzung auf Seite 14
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Preisrätsel - Wer kennt seine Heimat?
Mitraten und mitgewinnen!

Alljährlich bietet das Mitteilungsblatt „Zeilberg-Echo“ seinen 
Lesern in der Adventszeit ein heimatkundlich ausgerichtetes 
Preisrätsel an. Wie schon in den Jahren zuvor stellt die 
Gemeindeverwaltung Geldpreise zur Verfügung, welche auf die 
Einsender der richtigen Lösungen warten.
Aufgrund der überaus zahlreichen Einsendungen im ver-
gangenen Jahr sollen auch dieses Mal wieder sechs Ort-
schaften aus der Vogelperspektive erkannt werden. Unsere 
Rätselfreunde haben erneut die Aufgabe, die Heimatorte aus 
einem ungewöhnlichen Blickwinkel zu erkennen.

- Alle Teilnehmer suchen zu dem jeweiligen Bild den Namen 
der dazugehörigen Ortschaft und tragen ihn zuächst auf dem 
Lösungsabschnitt entsprechend ein. Bei jedem Namen ist 
ein Buchstabe ausgewählt; bei richtiger Sortierung ergeben 
diese ein weiteres Lösungswort, das ebenfalls einzutragen 
ist!

- Sie vergessen auch nicht, Ihren eigenen Namen mit voll-
ständiger Anschrift anzugeben!

Bitte geben Sie Ihr Lösungsblatt persönlich in der Gemeinde ab oder senden Sie es bis zum 31. Dezember 2022 
(Datum des Poststempels) in einem frankierten Umschlag an folgende Anschrift:

Markt Maroldsweisach
Preisrätsel

96126 Maroldsweisach

Alle Lösungsscheine dürfen nur aus dem Original „Zeilberg-Echo“ ausgeschnitten sein; Fotokopien, Abschriften und Nachdrucke  
nehmen an der Verlosung nicht teil!
Wir wünschen allen Rätselfreunden eine geruhsame Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und viel Freude beim 
Lösen!
Unter den richtigen Einsendungen werden Anfang Januar folgende Preise ausgelost:
1. Preis: 30 €
2. Preis: 25 €
3. Preis: 20 €
4. bis 10. Preis: je 10 €
Jens Fertinger

Einsendeabschnitt Preisrätsel „Zeilberg-Echo“ 2022
(A) Gemeindeteile (B) Kennbuchstabe
1 _____________________________________________________________ 2. Buchstabe ____

2 _____________________________________________________________ 6. Buchstabe ____

3 _____________________________________________________________ 13. Buchstabe ____

4 _____________________________________________________________ 1. Buchstabe ____

5 _____________________________________________________________ 8. Buchstabe ____

6 _____________________________________________________________ 6. Buchstabe ____

(Umlaut: ä, ü, ö zählen als ein Buchstabe!)

Lösungswort (aus B): __________________________________________________________________________________________

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Einsender:

_______________________________________________________________________________________________________________
Vor- und Nachname

_______________________________________________________________________________________________________________
Ort, Straße, Hausnummer
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Bilder Preisrätsel 2022 – Teil 2

Nr. 4:

Nr. 5:

Nr. 6:
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Apothekendienst
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

09.12.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

10.12.2022 Haßgau-Apotheke Hofheim,
Tel. 09523/950125

11.12.2022 Apotheke am Grauturm, Ebern
Tel. 09531/92330

12.12.2022 Apotheke Burgpreppach,
Tel. 09534/92210

13.12.2022 Stadt-Apotheke Königsberg,
Tel. 09525/236

14.12.2022 Stadt-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2068

15.12.2022 Stadt-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2068

16.12.2022 Stadt-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2068

17.12.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen,
Tel. 09761/91230

18.12.2022 St. Johannes Apotheke Seßlach,
Tel. 09569/227

19.12.2022 Haßgau-Apotheke Hofheim,
Tel. 09523/950125

20.12.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen,
Tel. 09761/91230

21.12.2022 Apotheke Burgpreppach,
Tel. 09534/92210

22.12.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen,
Tel. 09761/91230

23.12.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen,
Tel. 09761/91230

Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der Seite 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen werden.

Konzentration beim Turmbau

Neben Türmen aus Holz 
wurden lange Murmelbahnen 
gebaut, Fußball-Billard gespielt 
und mit verschiedenen Roll-
brettern experimentiert. Die 
Fördermittel für die Spiele-
aktion kamen dabei vom 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend.
Die Veranstaltenden des 
Spieletags Laura Späth, 
Koordinatorin für kommunale 
Entwicklungspolitik in der 
Baunach-Allianz, und Bernd 
Bullnheimer, Geschäftsführer 
von Main Connect, freuten sich 
über den großen Zuspruch. 

Bereits am 11. Dezember 2022 soll deshalb ein zweiter Spiele-
tag stattfinden.
(Text: Laura Späth)

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.

Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf 
Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Marolds-
weisach, Pfarrweisach und Untermerzbach:
10.12.2022 und 11.12.2022:
Tim Biella
Schlesingerstr. 2a, 97437 Haßfurt
Tel.Nr.: 09521 / 8793
Dr. med. dent. Manuel Dülk MSc
Am Kurzenturm 2, 97631 Bad Königshofen
Tel.Nr.: 09761 / 2900
Annett Kauczor
Heldritter Str. 19, 96476 Bad Rodach
Tel.Nr.: 09564 / 232

17.12.2022:
Dr. med. dent. Birgit Büttner
Hauptstr. 78, 97496 Burgpreppach
Tel.Nr.: 09534 / 1312

18.12.2022:
Matthias Krauß
Salomonsberg 3, 96176 Pfarrweisach
Tel.Nr.: 09535 / 215

Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.
Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden.

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben! Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen

in der Ukraine

Die LINUS WITTICH Medien KG unterstützt den 
Spendenaufruf von „Bündnis Entwicklung Hilft“ und 
„Aktion Deutschland hilft“. 

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600

Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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Evang.-Luth. Pfarrei 
Maroldsweisach

Samstag, den 10. Dezember
08:30 Uhr Konfirmandengruppe in Burgpreppach

Was wir glauben-was ich glaube.
Unser und mein Glaubensbekenntnis.

Sonntag, den 11. Dezember, 3. Advent
08:45 Uhr Gottesdienst in Eckartshausen
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
Dienstag, den 13. Dezember
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche
Mittwoch, den 14. Dezember
19:00 Uhr Adventsfeier

Frauentreff „Labyrinth“ mit Katrin Ruppert  
vom „Eine-Welt-Laden“

Donnerstag, den 15. Dezember
15:00 Uhr Adventsfeier der Senioren in der Arche
19:00 Uhr Adventsandacht in der Arche
Sonntag, den 18. Dezember, 4. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
Mittwoch, den 21. Dezember
09:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Klinger
Donnerstag, den 22. Dezember
19:00 Uhr Adventsandacht in der Arche

Wir suchen den Stern von Bethlehem.
Busfahrt zum Planetarium in Suhl, am 07. Januar 2023. 
Anmeldung bitte bei Diakon Strümpfel bis 18. Dezember unter 
albrecht.struempfel@ekmd.de oder Whats App 0173-417 5154.

Evang.-Luth. Pfarrei Ditterswind
Sonntag, den 11.12.2022 - 3. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind
Donnerstag, den 15.12.
9.00-11.00 Uhr Frauen-Frühstück im Gemeindeheim
Sonntag, den 18.12.2022 - 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Ueschersdorf

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein
Samstag, 10.12.
09.30 – 12.00 Konfirmandenunterricht in Altenstein
Sonntag, 11.12. 3. Advent
08.45 Sing-Gottesdienst im Advent
Montag, 12.12.
19.30 Chor „Voices of Light“ in Hafenpreppach
20.00 Posaunenchor
Sonntag, 18.12. 4. Advent
10.00 Gottesdienst
Montag, 19.12.
20.00 Posaunenchor

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach
Samstag, 10.12.
09.30 – 12.00 Konfirmandenunterricht in Altenstein
Sonntag, 11.12. 3. Advent
10.00 Sing-Gottesdienst im Advent
Montag, 12.12.
19.30 Chor „Voices of Light“ in Hafenpreppach
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lernen die schenkende Gerechtigkeit.“ Mit einer illustrierenden 
Geschichte rundete die Bischöfin ihre Predigt ab und leitete so 
über zur gemeinsamen Feier des Heiligen Abendmahls.
Musikalisch ausgestaltet wurde der Gottesdienst vom 
Posaunenchor (Ltg. Herbert Schoregge), dem Chor „Voices of 
Light“ (Ltg. Christine Kettler-Pohl) sowie Kerstin Geuß an der 
Orgel; die Evangeliumslesung übernahm Ria Schoregge.
Der Vormittag klang mit einer kleinen Nachfeier im Gemeinde-
saal aus, wo man sich bei einem Imbiss Zeit zum Gedanken-
austausch nehmen konnte.

Pfarreiengemeinschaft St. Kilian  
und Weggefährten
Gottesdienstordnung Pfarrweisach
Samstag 10.12. Samstag der 2. Adventswoche
Maroldsweisach18:30 Vorabendmesse
Sonntag 11.12. 3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE)
Pfaffendorf 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Dienstag 13.12. Hl. Odilia und Hl. Luzia
Pfarrweisach 18:30 Requiem f. d. Verstorbenen d. Monats 

November
Pfarrweisach 19:30 Ökumenische Adventsandacht  

in Fischbach
Donnerstag 15.12. Donnerstag der 3. Adventswoche
Pfarrweisach 17:00 1. Weggottesdienst  

zur EK-Vorbereitung
Sonntag 18.12. 4. ADVENTSSONNTAG
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Donnerstag 22.12. Donnerstag der 4. Adventswoche
Pfaffendorf 18:30 Messfeier

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Sa. 10.12. Unserer Lieben Frau von Loreto
Seßlach 17:30 Eucharistiefeier als Bußgottesdienst 

anschl. Beichte
So. 11.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier
Wasmuthhausen 08:45 Wortgottesfeier mit Kommunion-

spendung
Seßlach 10:30 Evangelischer Gottesdienst
Autenhausen 14.00 Ökum. Adventskonzert
Sa. 17.12. Samstag der 3. Adventwoche
Autenhausen 18:30 Eucharistiefeier
So. 18.12. 4. Adventssonntag
Seßlach 08:45 Eucharistiefeier
Dürrenried 10:15 Eucharistiefeier

Bericht vom Adventskonzert  
in Hafenpreppach
Macht hoch die Tür!
Nach zweijähriger Pause konnte am vergangenen Sonntag-
abend wieder zum traditonellen Adventskonzert in die 
Hafenpreppacher Dreifaltigkeitskirche eingeladen werden. 
Neben dem Posaunenchor trugen der Chor „Voices of Light“ 
sowie Instrumentalsolisten zum Gelingen des Abends bei; 
Lesungen hatten Dekanin Anne Salzbrenner und Anja Schmitt 
übernommen.
Zu Beginn beeindruckte der Posaunenchor (Ltg. Herbert 
Schoregge) die Zuhörerschaft mit den Stücken „Macht hoch die 
Tür“ und „Wir sagen euch an den lieben Advent“; dazwischen 
hieß Pfarrer Köttig die Konzertbesucher willkommen. 
Im Laufe des Abends erfüllten das Gotteshaus noch 
Posaunenklänge mit einer „Kleinen Weihnachtssuite“ und 
dem „Andachtsjodler“; zudem unterstützten die Musiker – 
zusammen mit Kerstin Geuß an der Orgel – den Gemeinde-
gesang; Letztere spielte auch die Choralfassung von „Mistletoe 
And Wine“. 

Dienstag, 13.12.
19.30 Posaunenchor
Sonntag, 18.12. 4. Advent
8.45 Gottesdienst
Dienstag, 20.12.
19.30 Posaunenchor

300 Jahre Dreifaltigkeitskirche in Hafenpreppach
Festgottesdienst in Hafenpreppach

 Im Jahre 1722 wurde die 
„Dreifaltigkeitskirche“ in 
Hafenpreppach eingeweiht; 
das war der Grund dafür, das 
300-jährige Bestehen am ver-
gangenen Sonntag mit einem 
Festgottesdienst zu begehen.

Der Turm der Dreifaltigkeits-
kirche in Hafenpreppach blickt 
in diesen Tagen nunmehr 300 
Jahre lang auf das 
Haßbergdorf an der Grenze zu 
Oberfranken. Die Einweihung 
des Gotteshauses erfolgte am 
18. Oktober 1722; Pfarrer 
Johann Heinrich Köhler gab 
ihm den Namen „Kirche zur 
Heiligen Dreifaltigkeit“. Die 
Kirchengemeinde hatte somit 
allen Grund, dieses Jubiläum 
mit einem Festgottesdienst am 
1. Adventssonntag zu 
begehen. Regionalbischöfin 
Dr. Dorothea Greiner übernahm 
dabei vor allem die Predigt und 
die Feier zum Heiligen Abend-
mahl. Den liturgischen Teil 
gestaltete sie zusammen mit 
Ortsgeistlichem Pfarrer Stefan 
Köttig.

Predigt
Eingangs fand Frau Dr. Greiner Worte des Lobes für die 
Hafenpreppacher, die es in den 1970-er Jahren zuwege 
brachten, die damals baufällige Kirche wieder in Stand zu 
setzen und sagte wörtlich: „Ich gratuliere Ihnen zu Ihrer Kirche, 
die von ihrer äußeren architektonischen Form her anziehend ist 
und innen, wie ich finde, sehr anheimelnd.“ Da die Jubiläums-
feier auf den 1. Adventssonntag gelegt wurde, nahm die 
Regionalbischöfin dies zum Anlass, den Wochenspruch aus 
dem Alten Testament in den Mittelpunkt ihrer Predigt zu stellen. 

Diese drei gestalteten gemeinsam den Liturgischen Teil des 
Gottesdienstes: Pfarrer Stefan Köttig, Regionalbischöfin Dr. 
Greiner und Ria Schoregge (von links).

Sie verband den Text aus dem Prophetenbuch Sacharja mit den 
Aussagen des Matthäus-Evangeliums. Heißt es im Alten Testa-
ment „Siehe, Dein König kommt zu Dir, ein Gerechter und ein 
Helfer“, so verkündet das Neue Testament „Siehe, dein König 
kommt zu Dir, sanftmütig und reitet auf einem Esel“. Ein Blick 
auf das Altarbild – dessen Inschrift bis heute nicht entschlüsselt 
werden konnte – „zeichnet Jesus, wie ihn unsere Bibelworte 
beschreiben: Da ist Güte und Milde im Blick, Sanftmut“, so 
Greiner wörtlich, und weiter „Wer Jesus in sein Herz einlädt, 
muss wissen, was er tut. Diese Einladung wird uns verändern, 
wir werden selbst sanftmütiger und friedfertiger werden; wir 
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Die „Burschenschaft Maroldsweisach“ sammelt schon seit 
etlichen Jahren bei ihrem Kirchweihmontagsumzug nicht nur 
„Flüssiges“ für sich selbst, sondern auch Münzen und Scheine 
für einen wohltätigen Zweck. In diesem Jahr hatte man wieder 
die Kindertagesstätte ausgewählt, die mit einer Sachspende 
überrascht werden sollte, was den Mitgliedern der Burschen-
schaft auch heuer wieder im besonderen Maße gelungen ist!

Die Vertreter der Burschenschaft hatten Mühe, die vielen Spiel-
sachen im Empfangsbereich der Evang.-Luth. Kindertages-
stätte zu drapieren. – Unser Bild zeigt sie zusammen mit Pfarrer 
Martin Popp-Posekardt (links), Kita-Leiterin Lisa Schauer (links 
sitzend) und deren Stellvertreterin Jutta Goldschmidt (rechts).

Kindertagesstättenleiterin Lisa Schauer und ihre Stellver-
treterin Jutta Goldschmidt sowie Pfarrer Martin Popp-Posekardt 
bedankten sich im Namen des Mitarbeiterteams und der Kinder 
für die großherzige Spende. Man lobte einhellig diese Tradition 
der Burschenschaft, aber man ist sich auch dessen bewussst, 
dass es letztlich die gebefreudige Bevölkerung ist, der man 
diese Zuwendung durch ihre finanzielle Unterstützung zu ver-
danken hat.

An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum bevorstehenden 
Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?

Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag 
Ihre Veranstaltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im 
Mitteilungsblatt. Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu 
veröffentlichen, die eine Danksagung oder Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder usw. beinhalten. Wir bieten Ihnen 
dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe dieses Jahres.  
Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern 
durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend 
übermitteln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem 
Glückwunschkatalog für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, 
der bei unserem Anzeigenberater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Schließlich gelang auch in diesem Jahr wieder das gekonnte 
Zusammenspiel von Orgel und Geige (Karin Schirmer) bei den 
Stücken „Weihnachtsfreude“ sowie „In dulci jubilo“.
Mit Akkordeon und Gitarre erzählten Dagmar Steinert und Jutta 
Häfner von „Mary’s boy child“ und spielten sich mit der Titel-
melodie von „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ in die Herzen 
der Zuhörer. Karin Schirmer und Marko Breitenbach (Gitarre) 
stimmten mit „Jingle Bells“ und „Rudolf, das kleine Rentier“ auf 
die nahe Winterzeit ein.
Der Vokalchor „Voices of Light“ (Ltg. Christine Kettler-Pohl) 
hatte sich wieder viel vorgenommen und begeisterte mit 
„Mache dich auf und werde licht“, „Good bless us everyone“, 
„Heiland der Welt“ und einem „Adventsgospel“.
Die Erzählung von Anja Schmitt hieß „Weihnachtsbilanz“, die 
sehr gemischt ausfiel, denkt man nur an all die Krisen, die welt-
weit zu bewältigen sind – dennoch sollte bei uns Weihnachts-
freude Einzug halten. Dekanin Salzbrenner nannte vier Schritte 
mit nachdenklichen Fragen, die uns auf dem Weg zum Fest 
begleiten sollen.
Viel Beifall belohnte die Mitwirkenden für die lange Proben-
arbeit. Die Geldspenden kommen heuer der „Eberner Tafel“ 
zugute. Zum Abschluss des festlichen Konzerts konnten Mit-
wirkende und Gäste im Gemeindehaus den Abend entspannt 
ausklingen lassen.

Mitwirkende Am Ende des gelungenen Adventskonzerts 
versammelten sich alle Akteure im Altarraum und sangen 
gemeinsam mit dem Publikum das Abschlusslied „Tochter Zion“

Arbeiterwohlfahrt Maroldsweisach
Einladung zur Weihnachtsfeier am Sonntag, 11. Dez. 2022 
um 14.00 Uhr im Gasthaus Hartleb.
Es ergeht an alle Mitglieder und Freunde herzliche Ein-
ladung.
Die Vorstandschaft, Werner Thein, 1. Vors.

Burschenschaft Maroldsweisach
Spende für Kindergarten
Vorweihnachtliche Überraschung!
Burschenschaft Maroldsweisach spendet Spielsachen  
im Wert von weit über tausend Euro.
Große Freude herrschte in der vergangenen Woche, als die 
Vertreter der „Burschenschaft Maroldsweisach“ eine schier 
unüberschaubare Menge an Spielsachen im Empfangsbereich 
der Evang.-Luth. Kindertagesstätte ablegte; darunter Puppen, 
Bälle, Puzzles, Brettspiele, Puppenwagen, Wurf- und Fang-
spiele sowie Spielzeugautos in verschiedenen Größen.
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Zur Orientierung kann generell empfohlen werden, dass dem 
Gesundheitsschutz gegen Lärm bei Motorkettensägen mit 
einem normierten Lärmpegel von über 107 dB(A) eine be- 
sondere Beachtung zukommt.
Kassel, den 22. November 2022
SVLFG

Ferienabendteuer

Ditterswind ist bunt
Am Samstag vor dem ersten Advent stellte die Feuerwehr 
Ditterswind wieder den „Ditterswinder Weihnachtsbaum“, 
traditionell mit bunten Lichtern, auf. Oftmals wurde der 
„Ditterswinder Weihnachtsbaum“ von Außenstehenden mit 
einem Schmunzeln betrachtet. Er ist einer der wenigen - wenn 
nicht der einzige - der Weihnachtsbäume im Landkreis Haß-
berge, der mit bunten Lichtern behängt ist. Und das seit Jahr-
zehnten. Ob unsere Vorgänger bereits mit dem Gedanken einer 
„bunten“ Gesellschaft entschieden haben, dass der Baum 
bunte Lichter trägt, entzieht sich leider unserer Kenntnis.
Sicher sit jedoch, dass unser Weihnachtsbaum in Anbetracht 
der Diskussion um die „One Love Binde“ und der Ent-
wicklungen in unserem Land eine ganz wichtige Bedeutung 
erlangt.
Deshalb haben wir uns entschieden, dass wir am „Bunten 
Ditterswinder Weihnachtsbaum“ festhalten und möchten mit 
dem „Bunten Ditterswinder Weihnachtsbaum“ ausdrücklich 
ein Zeichen für Toleranz, Gleichheit und Vielfältigkeit setzen!

Wenn du liebst, was du hast,  
hast du alles, was du brauchst.

Bistum Würzburg

Probleme am Arbeitsplatz?

Kirche 
  berät 

  Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 20.12.2022 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Haus St. Bruno
Promenade 37 in Haßfurt

ein "Beratungsnachmittag Arbeit und Soziales" statt. 

Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb
schlecht geht? Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen
wissen, wie Ihre Rente aussieht? Sie erleben Konflikte am
Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit
umzugehen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren
und  wollen  wissen,  was  es  mit  Arbeitslosengeld  und
Hartz  IV  auf  sich  hat?  Sie  haben  Fragen  zum  Thema
Schwerbehinderung oder sind schon länger krank?

An  diesem  Nachmittag  steht  als  Betriebsseelsorger  Rudi
Reinhart  zur  Verfügung und bietet  Interessenten kostenlose
Beratung, Gespräche und Hilfe an. 
Bitte  melden  Sie  sich  an,  unter  Tel.  015226211111  und
denken Sie  daran,  dass eine  Mund-Nasen-Schutzmaske
getragen werden muss.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Motorsägenlärm
Neue Motorsägen können üblichen Kapselgehörschutz 
unbrauchbar machen
Insbesondere neuere Motorkettensägen erreichen mit-
unter nicht den gesetzlichen Grenz- wert zum Schutz des 
Anwenders vor Lärm.
In den letzten Jahren ist festzustellen, dass der Lärm neuer 
Motorkettensägen immer lauter wird. Die von den Herstellern 
angegeben Normwerte für den Lärm ihrer Motorsägen lagen 
in der Vergangenheit noch im Bereich von 106 dB(A) und 
erreichten dann bis zu 108 dB(A). Bei einer seit rund einem 
Jahr marktverfügbaren schweren Fällsäge kann ein normierter 
Lärmpegel von 112,3 dB(A) festgestellt werden.
Die für die Waldarbeit derzeit verwendeten Gehörschützer 
besitzen in der Regel einen Dämmwert von 23-27 dB(A). Mit 
diesen Dämmwerten ist es nicht möglich, den oben ge- nannten 
Motorsägenlärm der Fällsäge unter den gesetzlichen Grenz-
wert von 85 dB(A) zu reduzieren. Bei einem achtstündigen 
Arbeitstag mit einer praxisüblichen Motorsägenlauf- zeit von 
vier Stunden wären hierfür Dämmwerte von 30 dB(A) und mehr 
erforderlich.
Der Arbeitgeber kann bei dieser lauten Motorsäge seiner 
gesetzlichen Schutzverpflichtung erst nachkommen, wenn er 
die tägliche Motorsägenlaufzeit auf rund drei Stunden begrenzt 
oder seinen Beschäftigten Gehörschutzkapseln mit Dämm-
werten von mindestens 30 dB(A) zur Verfügung stellt.
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03.12. 18-20 Uhr "Abendliche Gassen" - Stadtführung mit dem Nachtwächter durch Haßfurt 
Dokumentationszentrum Ritterkapelle 

 
 

Burgeninformationszentrum auf der Burgruine in Altenstein: Sa, So. u. feiertags, 10:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum Zeiler Hexenturm in Zeil am Main: derzeit geschlossen 
Friedrich.Rückert.Poetikum in Stadtlauringen: derzeit geschlossen 
Synagoge Gleusdorf & Ausstellung Jüdische Gemeinde, Untermerzbach: Freiluft-Ausstellung frei zugänglich 
Museum Jüdische Lebenswege in Riedbach, Kleinsteinach: Jeden 1. und 3. Sonntag 13  17 Uhr (Einlass bis  
16 Uhr) und nach Vereinbarung (T 09526  774 | 09526 - 1503) 
Die Schranne (Archäologiemuseum u. Museum f. Grenzgänger) Bad Königshofen: Di.-So., 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum Historismus und Ritterkapelle, Haßfurt: nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 09521 688-300 

  
 

 

03.12. Nikolausmarkt der Hobbybastler 
Marktplatz, Haßfurt 
 
03.12. Königsberger Krippen 

, Königsberg 
 
03.12. 19 Uhr Craftbeer-Anstich der Brauerei  
Göller Speiersgasse 21, Zeil am Main 
 
10.+ 11.12. 11-18 Uhr  
Fachwerkweihnacht in Zeil am Main  
 
10.12. 14-22 Uhr Krippenweg Gossmannsdorf 
11.12. 14-20 Uhr Krippenweg Gossmannsdorf 
 
10.12. 19 Uhr Weinprobe Rotweingenuss  
Winzerhof Schick, Bergstraße 22, Zeil am Main 
 
11.12. 11-19 Uhr Waldweihnacht Wetzhausen 
Alter Schlossweg 8, Wetzhausen 
 
11.12. 15-19 Uhr Romantischer Weihnachtsmarkt  
in Königsberg  

13.12. Weihnachtsmarkt Hofheim i. UFr.  
 
17.12. 14-22 Uhr Hofweihnacht Weinbau Rothmund 
Brunnenstraße 18, Eltmann   
 
17.+18.12. 18-21 Uhr Weihnachtskonzerte  
Gaudium Magnum, Schloss Weissenbrunn, Ebern 
 
19.12. 08-18 Uhr Weihnachtsmarkt Stadt Haßfurt 
 
21.12. 09:30-17 Uhr Weihnachtsmarkt 
(Thomasmarkt) Bad Königshofen 
 
26.12. 10:15-11:15 Uhr Kirchenmusik in den 
Haßbergen - Konzert: J.S. Bach, 
Weihnachtsoratorium, Kirchgasse 2,   
Königsberg i.Bay. 
 
29.12. 20 Uhr Preisschafkopf,  
An der Kirchenburg 2, Hofheim i. UFr.  
 
31.12. 19 Uhr Kunststück: Kreativ ins neue Jahr - 
Druckwerkstatt an Silvester 
Mühlweg 1, Hofheim i. UFr. 

Entspannen und Wellness genießen in der FrankenTherme Bad Königshofen mit dem 1. Naturheilwassersee 
Deutschlands! Das Innen- und Außenbecken, der Heilwassersee mit Liegewiese, Sauna und Bistro stehen von  

Mo.- bis Fr. von 10:00-21:00 Uhr, sam-/sonn-/feiertags von 10:00-20:00 Uhr zur Verfügung.                                                                                       
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Europas größtes Jugendcamp für  
Kinder- und Jugendliche mit Handicap ist 
nach 3 Jahren Corona-Pause wieder da
nach der Corona-Zwangspause öffnet das  
BMAB-Jugendcamp vom 29. Juli bis 06.08.2023 
wieder seine Pforten.
Teilnehmen können bis zu 70 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 8 bis 17 Jahren mit Gliedmaßenamputationen oder -fehl-
bildungen.
Die Kinder und Jugendlichen werden auch beim Jugendcamp 
2023 wieder Spaß und Freude in der Gemeinschaft erleben, 
was die gegenseitige Akzeptanz, Toleranz und Zusammen-
arbeit fördert, und ihre erstaunlichen Möglichkeiten trotz 
Behinderung kennenlernen. Kleine Abenteuer wie das Klettern 
im Hochseilgarten, Paddeln im Kanu, Schwimmen, Tauchen, 
Reiten, Bogenschießen, testen von Sportprothesen und vieles 
mehr sieht das Programm für die jungen Campteilnehmer vor.
Weitere Informationen können Sie über nachfolgenden Link 
erhalten: https://www.ampucamp.de/.

Die kommende Ausgabe 
Ihres Mitteilungsblattes 
beschließt das Jahr 2022.

Denken Sie daher rechtzeitig an Ihre 
weihnachtlichen Glückwunschanzeigen 
oder an die Bekanntgabe Ihrer  
betrieblichen Urlaubstermine.

Wir wünschen eine frohe und gesunde 
Advents- und Weihnachtszeit!

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

NACHRUF

Der Obst- und Gartenbauverein Dippach  
trauert um seinen ehemaligen, langjährigen  

1. Vorsitzenden und tatkräftiges Mitglied

Karl-Heinz Hückmann
Wir werden ihn stets in ehrender Erinnerung behalten.

OGV Dippach

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Handwagen, Wannen,
Wagenräder, Holzleitern, Zinn,

Orden, Schmuck, Münzen, Wein-

ballon. Tel. 09547/1606

Heizöl-Diesel-Schmierstoffe-Pellets-Kohle

Tel. 0 95 61 - 8 84 50

www.heizoel-baumann.de

Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für die
erfolgreiche Zusammenarbeit 2021 und freuen uns auf einen

weiteren gemeinsamen Weg mit Ihnen im Jahr 2022.
Wir danken unseren Kunden  

und Geschäftspartnern  für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit 2023 

und freuen uns auf einen weiteren 
gemeinsamen Weg mit Ihnen 

im Jahr 2023.

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Danke
sagen – mit einer 
Anzeige in Ihrem
Mitteilungsblatt 
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ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL

Auf Grund von Corona sind alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Tiefverschneite Wälder und herrliche Stille: Wer lieber zu Fuß 
unterwegs ist, kann auf einer breiten Auswahl an Wanderwegen 
durch die winterliche Idylle des Bayerischen Waldes stapfen. 
Ob eine Winterwanderung vom kleinen Ort Schöfweg auf den 
1011 Meter hohen Brotjacklriegel oder auf Schneeschuhen auf 
die Höhen der fünf Hausberge von St. Englmar – das Knirschen 
im Schnee entfaltet seine beruhigende Wirkung. Neben einge-
schneiten Gipfeln und eisverzierten Flüssen schaffen es Besu-
cher, zur Ruhe zu kommen und die Geschwindigkeit aus ihrem 
Alltag zu nehmen. Zur winterlichen Tour passt Beerenglühwein 
aus dem Bayerischen Wald oder der klassische Kaiserschmarrn, 
der auf einer Berghütte am besten schmeckt. 
TreffpunktDeutschland.de/bayerischer-wald

©
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Bayerischer Wald 
In Winterstiefeln durch 
die weiße Weite

Es wird ein vielseitiges und abwechslungsreiches Sortiment in 
den über 30 Verkaufsständen geboten, die sich unterhalb der 
Burg aufreihen. Selbstverständlich ist der Eintritt auch dieses 
Jahr kostenfrei. Die Besucher finden neben vielen leckeren Spei-
sen und Getränken auch wunderschöne Dekoartikel, Schmuck 
und Handwerkskunst. Gößweinstein

 
© Florian Trykowski / Tourist-Info Gößweinstein

Gößweinsteiner 
Weihnachtsmarkt

10.12. - 11.12.2022

Sternlesmarkt  
10.12. - 11.12.2022 
Lassen Sie sich verzaubern von 
unserer Budenstadt auf dem 
Kirchhof und der Handwerks-
kunst im Bürgersaal. Advent-
liche Melodien und kleine 
Konzerte sowie die lebende 
Krippe stimmen Sie auf die 
Weihnachtszeit ein.  
Wolframs-Eschenbach

 
   

© Stadt Wolframs-Eschenbach

TreffpunktDeutschland.de/ 
weihnachtsmaerkte

Weihnachtsmarkt  
Bechhofen 
09.12. - 11.12.2022, Bechhofen 

Kinderweihnacht 
10.12.2022, Prichsenstadt 

Langenzenner  
Weihnachtsmarkt 
11.12.2022, Langenzenn 

Wiesentheider  
Weihnachtsbegegnung 
11.12.2022, Wiesentheid

Weihnachtsmarkt Monheim  
15.12. - 17.12.2022 
An den drei Tagen vor dem 
4. Advent finden Besucher 
weihnachtlich geschmückte 
Marktstände mit handwerkli-
chen und kunsthandwerklichen 
Produkten aus der Region, 
kulinarische Spezialitäten und 
ein abwechslungsreiches Be-
gleitprogramm. Monheim

 
   

© Helene Türk / Stadt Monheim

Weihnachtsmarkt 
03.12. - 04.12., 10.12. - 11.12., 17.12. - 
18.12.2022, Bad Wörishofen 

Treuchtlinger 
Schlossweihnacht 
02.12. - 04.12., 09.12. - 11.12.2022, 
Treuchtlingen 

Neuburger  
Christkindlmarkt  
02.12. - 04.12., 09.12. - 11.12.2022, 
Neuburg an der Donau

Ein Weihnachtsmarkt der besonderen Art mit unwiderstehlichem 
Flair findet an allen vier Adventswochenenden in Sommerhausen 
statt. Der historische Altort mit seinen kleinen Gassen, Türmen, 
Fachwerkhäusern und den vielen Künstlern bietet dafür die per-
fekte Kulisse. Sommerhausen

 
© Anke Hartenstein / Tourist-Information Sommerhausen

Kelheimer Christkindlmarkt  
09.12. - 17.12.2022 
Der Kelheimer Christkindlmarkt 
inmitten der Altstadt ist mit 
seinem vielseitigen Angebot 
ein geselliger Treffpunkt für alle 
Besucher. Viele kulinarische 
Schmankerl und ein vielfälti-
ges, buntes Bühnenprogramm 
machen den Besuch bei uns 
unvergesslich. Kelheim

 
   

© Stadt Kelheim

Kitzingen leuchtet 
Weihnachtsmarkt  
09.12. - 12.12.2022 
Der Marktplatz wird in der 
Vorweihnachtszeit zum stim-
mungsvollen, vorweihnacht-
lichen Treffpunkt. Die Gastro-
nomen am Marktplatz bieten 
täglich leckeres Essen an und 
weiten speziell für Weihnachten 
ihr Angebot aus. Kitzingen

 

© Touristinformation Stadt Kitzingen

Sommerhäuser 
Weihnachtsmarkt 

26.11. - 18.12.2022

Lohrer Weihnachtsmarkt 
02.12. - 11.12.2022, Lohr am Main 

Romantischer  
Adventsmarkt 
02.12.2022 - 11.12.2022, Füssen

Hofweihnacht auf  
Schloss Türnich 
02.12. - 18.12.2022, Kerpen 

Selber Weihnachtsmarkt 
25.11. - 18.12.2022, Selb
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Für jeden verkauften Christbaum geht 1 Euro zugunsten bedürftiger Kinder

Unseren Kunden 
wünschen wir ein 
gesegnetes Fest und 
viel Gesundheit.

ab 20,00 €

Weihnachtsbaumverkauf
ab 6. bis 24. Dezember 2022 von 9.00 - 17.00 Uhr  

T. Eisendraut, Zum Sulzbach 14, 96450 Coburg, Tel. 0175 2253650

Christbäume aus Kulturen:
(mit Holzfuß)

* Nordmanntannen „I“ (0,8 bis 3 Meter) 

VERKAUFSSTELLEN: VERKAUFSSTELLEN: 
Rattelsdorf, Rattelsdorf, an der Kreuzung B4an der Kreuzung B4
Witzmannsberg, Witzmannsberg, Motorgeräte Seifert, Brunnenstr. 7Motorgeräte Seifert, Brunnenstr. 7
Bad Staffelstein, „P“ Gasthof Grüner BaumBad Staffelstein, „P“ Gasthof Grüner Baum

Ab 1. Freitag im Dezember Ab 1. Freitag im Dezember 
Michelau, Michelau, Bierprinz,Bierprinz, Siemensstr. 11  Siemensstr. 11 
Montag - Samstag von 13.00 - 23.00 Uhr  Montag - Samstag von 13.00 - 23.00 Uhr  
Sonntag von 15.00 - Sonntag von 15.00 - 18.00 Uhr18.00 Uhr
Ebern, Ebern, Blumenhaus BockBlumenhaus Bock
Untermerzbach, Untermerzbach, Gärtnerei SchollGärtnerei Scholl

Jetzt im Handel!
Erhältlich online bei RZ-Shop.de sowie überall, wo es Bücher gibt. 
Für den Buchhandel bieten wir attraktive Konditionen: 02 61/8 92-216

16 Euro · ISBN 978-3-925180-41-5

Unterhaltsam, witzig und ganz nah an der Realität – der neue Roman 
von Manuela Lewentz. Lesevergnügen ab der ersten Seite.

„Suche Mann, der lieben kann“

Das perfekte Weihnachtsgeschenk:
Sex and the City auf dem Land

Der aktuelle 

Roman von

Manuela 

Lewentz

Farbanzeigen fallen auf!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0

Was tun bei

ARTHROSE?

„Von Arzt zu Arzt bin ich gelau-
fen. Niemand konnte mir helfen. 
Die einen sagten, das sind Hüft-
schmerzen, die anderen sagten, 
das sind Wirbelsäulenbeschwer-
den, und wieder andere sagten, 
das sind Sehnenschmerzen!“ 
Die Arthrose des Schambein-
Gelenks, eines der komplizier-
testen Gelenke des Körpers, ist 
besonders schmerzhaft und wird 
leider oft verkannt. Welches sind 
die erstaunlichen Symptome und 
was die Ursachen dieser Arthro-
se? Und was kann man selbst 
auch ohne Spritzen und Opera-
tionen dagegen tun? Zu dieser 
und vielen anderen Formen der 
Arthrose gibt die Deutsche Ar-
throse-Hilfe hilfreiche praktische 
Tipps, die jeder kennen sollte. Eine 
Sonderausgabe ihres Ratgebers 
„Arthrose-Info“ kann kos tenlos an-
gefordert werden bei: Deutsche Ar-
throse-Hilfe e.V., Postfach 1105 51, 
60040 Frank furt/M. (bitte gern eine 
0,70-€-Briefmarke für Rückporto 
beifügen) oder auch per E-Mail an 
service@arthrose.de (bitte mit voll-
ständiger postalischer Adresse).
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Zerspanungsmechaniker | Betriebsschlosser 
CNC-Fräser | Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Die Elbe Group sucht für den Standort Hofheim | Unterfranken

elbe-group.com
Das Original seit 1919

ELSO Elbe GmbH & Co. KG | Hans-Elbe-Straße 2 | D-97461 Hofheim/Ufr. | Telefon 09523 189 0 | www.elbe-group.de/karriere

Die Elbe Group, gegründet 1919, ist ein marktführendes 
Unternehmen in der Herstellung von Antriebslösungen  
für den Fahrzeug- und Maschinenbau.  

Die weltweit agierende Unternehmensgruppe produziert 
mit insgesamt über 1.100 Mitarbeitern an den Standorten 
Deutschland, Italien, Ungarn, Brasilien und USA.

www.elbe-group.de/karriere 

Bewerben Sie sich jetzt! 
Wir freuen uns auf das erste Kennenlernen.

Das ELSO Produktionsprogramm: 
• An- und Abtriebsflansche
• Präzisions-, Kreuz- und Kugelgelenkwellen
• Kardangelenkwellen

Das können Sie von uns erwarten: 
• Vergütung sowie Zusatzleistungen gemäß Tarif IG Metall
• Eine 35-Stunden-Woche und 30 Tage Urlaub • Corporate Benefits (Mitarbeiterangebote)
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem inhabergeführten Familienunternehmen

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!
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Die neue Version  
der Maroldsweisach App ist da!
Nachdem die digitale Welt sich ständig weiterentwickelt, haben wir auch unsere Marolds-
weisach App auf den neuesten Stand gebracht. Besser gesagt, die Maroldsweisach App, 
welche Sie auf Ihrem Smartphone installiert haben, wird durch die neue meinOrt App er-
setzt. Diese können Sie über die App-Stores von Apple und Google kostenlos herunterladen 
und installieren. Nach dem Öffnen der App suchen Sie nach Ihrem Ort Maroldsweisach und 
legen diesen als Hauptort fest – Das wars. 
Schon können Sie in den Rubriken News, Entdecken, Events und Verwaltung alles Wichtige 
zu Ihrem Ort finden. 

NEU – Jetzt auch OHNE App nutzen!
Erleben Sie die Inhalte der App auch über Ihren Internetbrowser: 
Gehen Sie dazu einfach auf die Internetseite www.meinort.app und suchen nach Ihrem Ort.

meinort.app
Web-App unter

Scannen und  

sofort loslegen!

Jetzt
wechseln!

Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Silvia Seitz
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon:  0931 32 93 76-14
s.seitz@garant-immo.de
www.garant-immo.de

 HÖHN
 Bestattungen

„Eine helfende Hand ist so kostbar,
wenn man sie braucht.“

Wir sind jederzeit für Sie da!

Telefon: 09569-434

Mobil: 0171-7036534

www.hoehn-bestattungen.de

Unterelldorf 49 • 96145 Seßlach

T
ag und N

achtruf


